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4 · Fördermaterial für den DaZ-Unterricht: Klasse 7–8

Liebe Kollegin, lieber Kollege,

die hier vorliegenden Kopiervorlagen dienen 
als Fördermaterial für den DaZ-Unterricht in der 
Sekundarstufe I für die Klassenstufen 7 und 8. 
Aus dem Schulalltag kennen Sie heterogene 
Klassen, in denen Kinder und Jugendliche mit 
Migrationshintergrund aus den verschie-
densten Ländern mit unterschiedlichen kultu-
rellen Hintergründen aufeinandertreffen. So 
unterschiedlich ihre Deutschkenntnisse auch 
ausgeprägt sein mögen – eines haben sie 
jedoch gemeinsam: Sie besuchen eine deutsch-
sprachige Schule und für sie ist die deutsche 
Sprache eine Zweit-, wenn nicht sogar – je 
nach Aufenthaltsdauer im deutschsprachigen 
Raum – vorerst noch eine Fremdsprache. 
Daher gilt es, diese Kinder und Jugendlichen 
gezielt zu fordern und zu fördern, damit der 
Zweitsprachenerwerb erfolgreich verläuft. 

Das Besondere an dem Konzept, das diesem 
Heft zugrundeliegt, ist, dass hier relevante The-
men der Klassenstufen 7 und 8 mit den Vorga-
ben des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen verknüpft werden. 
Dabei berücksichtigen die Materialien explizit 
die sprachlichen und grammatischen Phäno-
mene der deutschen Sprache, welche beson-
ders DaZ-Lernern Probleme bereiten. Die 
Materialien wurden grundlegenden Kompe-
tenzbereichen zugeordnet, die Sie immer an 
dem jeweiligen Piktogramm in der Kopfzeile 
erkennen. So können Sie sich schnell orientie-
ren und gezielt Materialien für Ihre Schüler aus-
wählen:

  Grammatik   Wortschatz

  Hörverstehen   Leseverstehen

  Textproduktion

Dieses Piktogramm    weist auf Sprechan-
lässe hin.

Die Kopiervorlagen eignen sich sowohl für die 
innere Differenzierung im Regelunterricht als 
auch für den Einsatz im Förderunterricht und in 
Vorbereitungskursen für Seiteneinsteiger. 

Noch ein Wort zum Kompetenz-
bereich Hörverstehen:                     

Die Texte sollen den Schülern nicht von Beginn 
an ausgehändigt werden. Vielmehr sind die 
Übungen so konzipiert, dass das wirkliche Hör-
verstehen trainiert wird. Daher sollten Sie die 
Texte erst einmal vorlesen und die Schüler die 
entsprechenden Übungen bearbeiten lassen. 
Erst dann sollten die Texte, falls in der jewei-
ligen Aufgabenbeschreibung verlangt, zur 
Selbstkontrolle ausgehändigt werden. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Schülern viel 
Freude und Erfolg im DaZ-Unterricht!

Milena Angioni

Vorwort und Lehrerhinweise 
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Spielanleitungen der Grammatikspiele

Seite 12 / 13, Spiel: Obwohl es regnet … (Konjunktion obwohl)
Die Kärtchen werden kopiert und auf Karton geklebt oder laminiert. Die Klasse wird in Zweier-
gruppen aufgeteilt. Jede Gruppe erhält einen Satz Kärtchen. Die Kärtchen werden gemischt und 
verdeckt auf dem Tisch verteilt. Ein Schüler zieht ein Kärtchen und bildet mit den darauf abgebil-
deten Gegenständen oder Personen einen Satz mit der Konjunktion obwohl, z. B.: „Obwohl es 
regnet, geht er joggen“, oder „Er geht joggen, obwohl es regnet.“ Die Schüler korrigieren sich 
gegenseitig. Abwechselnd zieht jeder Schüler ein Kärtchen und bildet einen Satz, bis alle Kärt-
chen aufgebraucht sind.

Seite 14, Spiel: Weil sie Besuch bekommt … (Konjunktion weil)
Benötigte Materialien: 24 Spielchips / Spielsteine (jeweils 12 in einer Farbe / Form). 
Die Klasse wird in Zweiergruppen aufgeteilt. Jeweils zwei Schüler erhalten ein Spielbrett und jeder 
Schüler erhält 12 Spielchips in einer Farbe. Der erste Schüler beginnt und stellt mithilfe einer der 
Angaben im Fragenblock eine Frage mit dem Fragewort warum, z. B.: „Warum geht Krzysztof nicht 
ins Kino?“ Ist die Frage richtig gestellt, legt er einen Spielstein auf das entsprechende Feld. (Die 
Schüler korrigieren sich gegenseitig. Während des Spielverlaufs geht die Lehrkraft im Klassen-
zimmer umher und steht für etwaige Fragen der Schüler zur Verfügung.) Der Partner beantwortet 
die Frage mithilfe einer passenden Angabe im Antwortblock, indem er die Konjunktion weil ver-
wendet, z. B.: „Weil er Mathe lernen muss.“ Wenn er die Antwort richtig formuliert hat und sie zur 
Frage passt, darf auch er einen seiner Spielsteine auf das entsprechende Feld legen. Dann stellt 
er eine Frage und der erste Schüler muss darauf antworten. Abwechselnd muss jeder Schüler 
eine Frage stellen bzw. beantworten. Wer zuerst alle Spielsteine abgelegt hat, hat gewonnen.

Seite 15 / 16, Spiel: Präsens, Perfekt und Futur I (Zeitenspiel)
Benötigte Materialien: ein Würfel und 2 verschiedene Spielsteine (Farbe / Form). 
Die Kärtchen werden kopiert und auf Karton geklebt oder laminiert. Die Klasse wird in Zweier-
gruppen aufgeteilt. Jeweils zwei Schüler erhalten ein Spielbrett, einen Satz Kärtchen und einen 
Würfel. Zudem erhält jeder Schüler einen Spielstein. Die Spielsteine werden auf jeweils ein belie-
biges Feld gestellt. Gespielt wird abwechselnd und im Uhrzeigersinn. Die Kärtchen werden 
gemischt und verdeckt auf einen Stapel gelegt. Der erste Schüler würfelt und zieht mit seinem 
Spielstein um die gewürfelte Augenzahl im Uhrzeigersinn vor. Nun zieht er ein Kärtchen und bildet 
mit den darauf angegebenen Angaben einen Satz in der auf dem Spielfeld angezeigten Zeit. 
Beispiel: Zieht der Schüler das Kärtchen „Sie / Apfel essen “ und befindet sich auf dem Feld Fu-
tur I, dann bildet er den Satz: „Sie wird einen Apfel essen.“ Die Schüler korrigieren sich gegen-
seitig. Die verwendeten Kärtchen werden umgedreht wieder unter den Stapel gelegt. Brechen Sie 
das Spiel nach einer halben Stunde ab. 

Seite 17 / 18, Spiel: Possessivpronomen-Mau-Mau
Die Spielkarten werden kopiert und auf Karton geklebt oder laminiert. Die Klasse wird in Zweier-
gruppen aufgeteilt. Die Regeln orientieren sich an denen des bekannten Kartenspiels „Mau-Mau“. 
Ziel des Spiels ist also, seine Karten möglichst schnell abzulegen. Die Karten werden gemischt. 
Dann erhält jeder Spieler vier Karten. Die übrigen Karten werden verdeckt auf einen Stapel gelegt. 
Der erste Spieler beginnt und legt eine beliebige Karte gut sichtbar auf den Tisch. Er bildet dabei 
einen Satz, in dem er das darauf angegebene Personalpronomen mit dem richtigen Possessiv-
pronomen ersetzt, z. B.: Der Schüler legt die Karte „Ich / der Stift“ ab und sagt dann: „Das ist mein 
Stift.“ Sein Partner kann jetzt nur eine Karte mit dem gleichen Personalpronomen („Ich“) oder 
Artikel („der“) ablegen, z. B.: „Das ist (ich) meine Schere“, oder „Das ist dein (der) CD-Player.“ 
Wenn er keine entsprechende Karte hat, muss er eine vom Stapel nehmen. Es wird gespielt, bis 
der erste Spieler alle Karten abgelegt hat (Mau-Mau).
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